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Stiftung Mittagskinder auf den „ZEIT“-Stiftungsseiten  
In der aktuellen Ausgabe der „ZEIT“, die am Donnerstag, 25. Februar 2010 erscheint,  ist 
diesmal auch die Stiftung Mittagskinder mit einem redaktionellen Beitrag vertreten. Auf den 
Sonderseiten „Stiftungen in Deutschland“, die monatlich erscheinen, geht es im Editorial um 
Bildungschancen für Kinder. Wenn Sie Interesse an dem Textbeitrag haben, klicken Sie bitte 
hier.  
 
Stark sein ohne Gewalt – Präventionsprojekt beginnt  
Stark sein ohne Gewalt, Reden statt Treten, Zuhören statt Schlagen: Das ist das Ziel eines 
Gewaltpräventionsseminars, das die Junge Volkshochschule (VHS) Hamburg in den Kindertreffs 
Neuwiedenthal und Kirchdorf veranstaltet. In jeweils zehn Unterrichtseinheiten lernen die Kinder, 
in Rollenspielen angemessen zu reagieren, Konflikte nicht zu provozieren oder ausufern zu 
lassen, weniger zu streiten, Siege und Niederlagen besser zu verarbeiten. Zum Auftakt Mitte 
Februar gab es Begrüßungs- und Namensspiele. Dann arbeiteten die Kinder voller Eifer mit den 
Seminarleitern einen "Vertrag" aus, wonach sie sich künftig friedlich verhalten wollen. Das 
Projekt Gewaltprävention hat für die Stiftung Mittagskinder einen hohen Stellenwert, um die 
Kinder fit fürs Leben in Gemeinschaft zu machen. Der Stiftungsvorstand hofft auf einen 
sichtbaren Erfolg und will versuchen, das Seminar in den Kindertreffs regelmäßig anzubieten.  
 
Fotoaktion zum Valentinstag 
Fotomodell für einen Tag: Für die Kamera posieren, 
stehend oder sitzend auf einem Stuhl, vor einem 
Frühlingsbild mit roten Tulpen, blauem Himmel und einer 
Schaukel am Baum, gemalt von der Kirchdorfer Kindertreff-
Leiterin Heidi Reinhold. Die Mädchen und Jungen aus den 
beiden Kindertreffs konnten es beim Besuch unseres 
„Stiftungs-Fotografen“ Carsten Milbret kaum erwarten, 
abgelichtet zu werden. Die erste Scheu war rasch  
verflogen. Alle wurden dreimal fotografiert, anschließend 
gab es Gruppenfotos. Viele löcherten den Fotografen mit 
Fragen zur Aufnahmetechnik. Wenige Tage später lagen 
die Fotos fertig. Begeistert gingen die Kinder ans 
Einrahmen und Verpacken, denn die 13x18 cm großen 
Konterfeis sollten zusammen mit kleinen Briefchen und 
gemalten Herzen zum Valentinstag an die Eltern 
verschenkt werden. Einhelliges Echo: eine gelungene 
Aktion!  

Soziales Engagement: Praktikanten im Kindertreff Kirchdorf-Süd 
Die Stiftung Mittagskinder unterstützt nicht nur Kinder beim Start ins Leben, sondern gibt auch 
jungen Menschen Gelegenheit, sich sozial zu engagieren. Im Kindertreff Kirchdorf-Süd 
absolvierten bereits eine Reihe von Jugendlichen ein- bis zweiwöchige Sozial- oder 
Berufsfindungspraktika. Sie lernen, im Umgang mit sozialen Problemen Sicherheit zu gewinnen, 
Verantwortung zu übernehmen und sich den Anforderungen im Umgang mit den Kindern 
lebensnah und kompetent zu stellen. Viele Praktikanten – in drei Jahren über zehn Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen – kommen nach Angaben der Kindertreff-Leiterin Heidi Reinhold gerne 
wieder zu Besuch – eine reist dafür sogar eigens aus Freiburg an. Eine Elftklässlerin ist 
gleichermaßen „hängen geblieben“ und unterstützt zweimal pro Woche die Kinder zuverlässig 
bei den Hausaufgaben. 



Auf die Kufen, fertig, los: Eisiges Vergnügen in „Planten un’ Blomen“ 
Winterzeit, Schlittschuhzeit. Wie eine Prinzessin übers Eis schweben oder einfach nur Runden 
drehen: Zehn Neuwiedenthaler Kinder freuten sich, auf Europas größter Kunsteisbahn unter 
freiem Himmel das Gleiten auf Kufen auszuprobieren. Sie hatten von der Hamburger Indoo-
Eisarena in „Planten un’ Blomen“ Freikarten bekommen, die Schlittschuhe konnten vor Ort 
ausgeliehen werden. Zwei Stunden lang  ließen sich die Kinder ausgelassen auf der riesigen 
Fläche treiben, die größer ist als drei Eishockey-Felder. Für viele war es das erste Mal.  Doch 
innerhalb kürzester Zeit hatten sie den Bogen heraus  und fegten gekonnt über den glatten 
Untergrund.  
 

 
Viel Spaß mit Pippi Langstrumpf und frechen Späßen 
Vorhang auf! "Ich bin Pippi Langstrumpf... Ich mache mir die  Welt, wie sie mir gefällt", tönt es 
von der Bühne. 32 Kinder der Kindertreffs Neuwiedenthal und Kirchdorf-Süd haben es trotz 
neuerlichen Schneefalls ins Altonaer Theater für Kinder geschafft und sitzen erwartungsvoll in 
den mit rotem Samt gepolsterten Barockstühlen. Viele kennen „das stärkste Mädchen der Welt“ 
ihre tollen Lügengeschichten schon. Immer wieder feuern sie Pippi mit begeisterten 
Zwischenrufen zu ihren Abenteuern an. Es war wieder einmal ein toller Spaß für die Kinder, die 
in diesem Theater auch schon andere Aufführungen ("Zauberflöte" und "Bello und das blaue 
Wunder") sehen konnten und sich allmählich zu versierten Theaterfans mausern. 
  

 
Helau und Alaaf  bei der „fünften Jahreszeit“ 
„Hier fliegen gleich die Löcher aus dem Käse“: Das war das Motto der Kirchdorfer Mittagskinder 
für die ausgelassene "fünfte Jahreszeit", Fasching respektive Karneval. Am Rosenmontag 
verwandelten sich 60 Kinder in Cowboys, Feen, Prinzessinnen, Teufel und Löwen und stellten 
einzeln tanzend unter großem Beifall ihre Kostüme vor. Anschließend zogen sie in einer 
Polonaise durch die Räume, dabei ging es in Schlangenlinien unter den Tischen hindurch und 
über Stühle hinweg, während es Bonbons "regnete". Stärken konnten sich die kleinen Narren an 
einem großen Buffet mit Knabbereien, türkischen Teigtaschen, Würstchen, Kartoffelsalat und 
Getränken in allerlei Farben. Das Fest zählt für die Kinder zu den Höhepunkten des Jahres. 

 

 

 

 

 

 

Falls Sie den Newsletter nicht mehr beziehen möchten, teilen Sie uns dieses bitte kurz mit. 
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